
Anlässlich des 10-jährigen Bestehens des Netzwerks Histori-
sche Grundwissenschaften (NHG) soll ein Rückblick auf das 
vergangene Jahrzehnt  und ein  Ausblick in  die  Zukunft  der 
Historischen Grundwissenschaften geworfen sowie potenzi-
elle  Zwiespältigkeiten  laufender  Entwicklungen fokussiert 
werden,  insbesondere  der  fortschreitenden  Digitalisierung. 
Die begleitende Ausstellung lädt ein,  den historischen Um-
gang  mit  (grundwissenschaftlichen)  Forschungsdaten  sowie 
aktuelle  Praktiken  zu  reflektieren  und  im  WorldCafé  der 
NFDI4Memory die zukünftige "Datenkultur" der HGW zu 
diskutieren.

Lage und Anreise
Veranstaltungsort 
Haus der Geschichte 
Karolinenplatz 3 
64289 Darmstadt

Anreise mit ÖPNV  
ab Darmstadt Hbf  
bis Haltestelle  
Schloss

Buslinien z. B.: 
F, FM, H, K 
Straßenbahnlinien:  
2, 3, 9

Karte: ©  OpenStreetMap 
contributors, Kartendesign: 

©  MapTiler

Die Veranstaltung wird gefördert von der Vereinigung von 
Freunden der Technischen Universität zu Darmstadt e.V., 
der Gleichstellungsbeauftragten des Fachbereichs 2 der TU 
Darmstadt,  der NFDI4Memory sowie der Akademie der 
Wissenschaften und der Literatur Mainz.

Anmeldung 
Anmeldung wird erbeten bis 15. September 2025 an: 
info@ahigw.de  
Organisatorische Fragen bitte an:  
magdalena.weileder@tu-darmstadt.de

 Janusblicke auf die Historischen 
Grundwissenschaften 

Tagung zum 10-jährigen Jubiläum des  
Netzwerks Historische Grundwissenschaften 

30. September – 2. Oktober 2025 

mailto:magdalena.weileder@tu-darmstadt.de


Sektion  V:  Die  Historischen  Grundwissenschaften  in 
der Lehre 
Moderation: Robert Friedrich (LMU München)

9:00 Podiumsdiskussion  
Sebastian Gensicke (RWTH Aachen) 
Marie Ulrike Jaros (HU Berlin) 
Janina Lillge (CAU Kiel) 
Mareikje Mariak (Stadtarchiv Ulm)

11:00 Zusammenfassung 
Maria Kammerlander (Universität Freiburg) 
Abschlussdiskussion 
Moderation: Eric Müller (FU Berlin)

Im Anschluss an die Tagung (bis ca. 13:00): 
Mitgliederversammlung NHG 
Moderation: Jakob Frohmann (UB Frankfurt)

Sektion I: Standortbestimmung(en) 
Moderation: Lisa Horstmann (TU Darmstadt)

14:30 Étienne Doublier (Universität zu Köln)  
Standortbestimmungen ohne Ende?  Für  eine  Historisie-
rung der Debatte(n) über die Historischen Grundwissen-
schaften

15:00 Michael Schonhardt (TU Darmstadt) 
Grundwissenschaften  und  Digital  Humanities  –  Eine 
Standortbestimmung an der TU Darmstadt

16:00 Tobias Jansen (ULB Bonn) 
Doppelt hält besser! Das ‚NHG-KVV‘ und die Provenien-
zforschung als (nicht ganz so) neues Anwendungsfeld der 
Historischen Grundwissenschaften 

16:30 Julia Noll und Stefan Heinz (Akademie der  
Wissenschaften Mainz) 
JANVS BIFRONS, PRVDENTIS S:PECIMEN –  Dop-
pelgesichtiger Janus, Symbol des Weisen. Zur Zukunft der 
Epigraphik im Blick zurück und nach vorn

17:00 Lars Adler (Hessisches Staatsarchiv Darmstadt) 
Phaleristik  –  Entwicklungslinien  und  interdisziplinäres 
Forschungspotential  einer  sich  etablierenden  Grundwis-
senschaft

Donnerstag, 2. Oktober 2025

Weitere Informationen zum Netzwerk:  
https://www.ahigw.de/nachwuchsnetzwerk/

13:30 Anmeldung im Foyer

14:00 Lars Adler (Hessisches Staatsarchiv Darmstadt) 
Grußwort 
Magdalena  Weileder  (TU  Darmstadt/Akademie  der 
Wissenschaften Mainz) 
Begrüßung  /  Vorstellung  des  „Netzwerks  Historische 
Grundwissenschaften“ (NHG) 

Sektion II: Paläographie im digitalen Zeitalter 
Moderation: David Gniffke (LWL-Archivamt für Westfalen)

9:00 Kirsten Wallenwein (DHI Paris) 
Cui  bono?  Zur  digitalen Aufbereitung und Erschließung 
frühmittelalterlicher Reliquienauthentiken

9:20 Charlotte Schrüfer  
(Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg) 
Zwischen Tradition und Innovation. Der insulare Spätstil 
von Fulda und seine Erforschung im digitalen Zeitalter

9:40 Iris  Palenik  (Österreichische  Akademie  der  Wissen-
schaftenWien) 
Don‘t ask what palaeography can do for you … – Über die 
wechselseitige Beziehung zwischen der Paläographie und 
den Methoden der Digital Humanities

Sektion III:  Diplomatik,  Akten-  und Amtsbücherkunde 
im digitalen Zeitalter 
Moderation:  Yannick  Pultar  (Akademie  der  Wissenschaften 
Mainz)

11:30 Aaron  Schwarz  (Universität  Innsbruck/Niederösterrei-
chisches Landesarchiv) 
‚Alter Wein in neuen Schläuchen?‘ Interdisziplinäre Ansät-
ze  in  der  (Papst-)Diplomatik  und  ihre  editionswissen-
schaftlichen und -praktischen Konsequenzen

11:30 Tobias Fischer (LMU München) 
Das  Rechnungsbuch  Herzog  Stephans  II.  von  Bayern 
(1319–1375)  und  die  Hürden  und  Chancen  der  digitalen 
Edition spätmittelalterlicher Rechnungsbücher 

13:30 Karsten Uhde (Archivschule Marburg) 
Aktenkunde  –  ein  Plädoyer  für  eine  oft  vergessene 
Grundwissenschaft 

14:00 Philip Haas (Niedersächsisches Landesarchiv  
Wolfenbüttel) 
Die  Frühe  Neuzeit  als  Zeitalter  gedruckter  Urkunden? 
Amtsdrucke  unter  diplomatischen  und  sphragistischen 
Gesichtspunkten

Sektion IV: Blicke über den disziplinären Tellerrand 
Moderation: Christina Abel (Universtität Saarbrücken)

15:00 Maximilian Schuh (FU Berlin) 
Umweltgeschichte und Historische Grundwissenschaf-
ten. Eine vernachlässigte Beziehung?

15:30 Lena Vosding (University of Oxford) 
Pandora und ihre Nachkommen. Die Frauen- und Gen-
derforschung als Teil der Grundwissenschaften

16:00 Ausstellung im Foyer / WorldCafé  
NFDI4Memory 
Datafizierung und die Historischen Grundwissenschaf-
ten. Gestern – (heute) – morgen?

18:00 Mark Mersiowsky (Universität Stuttgart) 
Die  Historischen  Grundwissenschaften  und  das  Sam-
meln. Von Gatterer bis monasterium.net 
(Abendvortrag)

Dienstag, 30. September 2025 Mittwoch, 1. Oktober 2025
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